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Kennst du  
Jesus  

Christus?
Noch mehr erfahren? 

Unterlagen gibts gratis auf  

christliche-schriften.ch

○  Neues Testament

○  Broschüre «Jesus unsere einzige Chance»

○  Bibelfernkurs A (Johannes-Evangelium)

○  Bibelfernkurs B (ganze Bibel) 

○  Johannesevangelium mit Erklärungen

richtigem Herzen diesen Schritt 
zu Jesus Christus hin getan hast, 
wirst du ein nie geahntes Erlebnis 
machen. Jesus Christus wird in 
dein Herz und Leben einkehren 
und dir Gewissheit schenken, 
dass deine Sünden vergeben sind. 
Bei Nöten und Schwierigkeiten  
im Leben hast du mit Jesus Chris-
tus den besten Helfer. Lies in  
der Bibel und sprich mit ihm. Zum 
besseren Verständnis der Bibel 
können dir unsere Bibelfernkurse 
eine grosse Hilfe sein. ●

Hast du aufgrund dieser Schrift 
etwas mit Gott erlebt?
Dann teile dein Erlebnis mit uns!
Wir freuen uns über eine E-Mail an:  
erlebt@christliche-schriften.ch



W ahrscheinlich hast du 
Jesus Christus bereits 
in einer Kirche be

staunt, wo er an einem Kreuz mit 
vielen Wunden sterbend darge-
stellt ist. Hast du dir auch schon 
Gedanken darüber gemacht, war-
um Jesus Christus so viel leiden 
musste? Warum wurde eine Dor-
nenkrone auf sein Haupt gesetzt? 
Warum wurde er so schrecklich 
verspottet? Warum hat man ihn 
zum Schluss noch an ein Kreuz 
genagelt, wo er unter furchtbaren 
Schmerzen gestorben ist?

Schwierige Fragen
Weil sie aber so entscheidend 

wichtig sind für unser Leben hier 
auf dieser Erde und für ein Wei-

lesen  nachdenken  leben 

terleben in Ewigkeit, wollen wir 
die Antwort darauf im Wort Got-
tes, der Bibel, suchen.

Im 1. Petrusbrief 2,22-24 steht 
folgendes: «Er hat keine Sünde 
getan; keine Lüge, kein betrüge-
risches Wort ist je über seine 
Lippen gekommen. Wenn man 
ihn beschimpfte oder misshandel-
te, hat er es ohne Widerspruch 
ertragen; denn er wusste, dass 
Gott ein gerechter Richter ist und 
seine Sache vertritt. Christus hat 
unsere Sünden auf sich genom
men und sie selbst zum Kreuz 
hinaufgetragen. Das bedeutet, 
dass wir frei sind von der Sünde 
und jetzt leben können, wie es 
Gott gefällt. Durch seine Wunden 
hat Christus uns geheilt.»

Jesus litt für uns 
Wir wollen über diese wichti-

gen Worte nachdenken. Jesus 
Christus, der heilige Sohn Gottes, 
der nie eine Sünde begangen hat, 
der Kranke heilte, Notleidenden 
half und den Menschen die Bot-
schaft vom Reich Gottes verkün-
digte, musste so Schweres ertra-
gen wegen unserer Sünde, damit 
wir von dieser frei werden und 
echte Gemeinschaft mit Gott 
haben können. Es gibt aber noch 
viele Menschen, die sich von ihrer 
Schuld selber befreien wollen.  
Sie meinen, dies tun zu können, 
indem sie schwere Aufgaben auf 
sich nehmen und diese pflichtbe
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wusst und ohne zu klagen zu er
füllen suchen. Andere wieder tun 
gute Werke, spenden viel Geld 
und kommen am Schluss zur Er
kenntnis: «Es reicht immer noch 
nicht aus.» Darum sagt uns die 
Bibel: «Denn es ist kein Unter-
schied: Alle haben gesündigt und 
erlangen nicht die Herrlichkeit 
Gottes, so dass sie gerechtfertigt 
werden ohne Verdienst, durch 
seine Gnade, durch die Erlösung, 
die in Christus Jesus ist.» 
(Römerbrief 3,23-24)

Nur zwei Schritte 
Stell dir vor: Du brauchst zu 

deiner Erlösung nichts mehr bei-
zutragen! Durch das Leiden, Ster-
ben und Auferstehen von Jesus 
Christus ist schon alles getan. Um 
diese Erlösung für dich persönlich 
zu beanspruchen, erwartet Gott 
nur zwei Schritte: «Tut Busse und 
glaubt an das Evangelium!» 
(Markusevangelium 1,15) «Busse 
tun» heisst: Man ist in seinem 
Gewissen von seiner Schuld über-
führt und bereit, seine  
Sünden zu bekennen und sie zu 
unterlassen. Dann dürfen wir im 
Vertrauen auf die Gnade Gottes 
das Geschenk der Vergebung, 
das Jesus Christus uns anbietet, 
annehmen. Sobald du mit auf-

Wer ist Jesus Christus?

Vielleicht hast auch du im Religionsunterricht von 
Jesus Christus gehört oder gelesen. Oder du hast  
ein Bild von ihm als Wandschmuck in einem Zimmer 
aufgehängt.


